
Jahrestagung am 29. September 2014 und 
Mitgliederversammlung am 30. September 2014 

in Frankfurt / Main  

Soziales Unternehmertum -             
sozial innovativ



Jahrestagung

12:00 - 12:30 Uhr Ankunft der Teilnehmer, Stehempfang mit Kaffee

12:30 - 12:45  Uhr

12:45 - 13:00 Uhr

 

13:00 - 14:00 Uhr

14:00 - 14:45 Uhr

14:45 - 15:15 Uhr

15:15 - 16:45 Uhr

16:45 - 17:15 Uhr

17:15 - 18:30 Uhr

18:30 Uhr

ab 19:00 Uhr

Abendprogamm

Jochen Köhnke, Dezernent für Migration und Interkulturelle Angelegenheiten, Stadt Münster

Zusammenfassung und Abschluss

Gemeinsames  Abendessen

Benjamin von der Ahe, Analyse und Forschung, Phineo gAG, Berlin

WS 4:  EU-Förderpolitik - Schwerpunkt soziale Innovationen
Ulrike Klose, Referentin für EU-Förderpolitik/-projekte der Servicestelle EU, Brüssel

WS 3:  Projekt Soziales Unternehmertum in der Diakonie Deutschland, N.N.

Vortrag mit anschließender Diskussion: 
SROI-Messmethodik am Beispiel der Integration und Arbei tsmarktqualifikation - 
zukünftige Bedingung für die Projektbeantragung

WS 5:  Recyclingpartnerschaft - Genossenschaft der Sozialunternehmen
Wolfgang Schreiber, Vorstandsvorsitzender Recyclingpartner eG, Tübingen

Workshop (zwei Workshops können besucht werden)

Kurzimpuls: Social Reporting Standard - Messung von so zialen Auswirkungen

Pfarrer Dr. Wolfgang Gern, Vorstandsvorsitzender, Diakonie Hessen

Einführung in die Fachtagung

OKRin Katharina Wegner, Leitung der Vertretung der Diakonie Deutschland in Brüssel

Dr. Volker Then, geschäftsführender Direktor, CSI - Centrum für soziale Investitionen und 
Innovationen, Universität Heidelberg 

WS 1: Ideenworkshop  zu sozialen Innovationen
Björn Schmitz, Gründer und Inhaber Phil!omondo, Heidelberg

WS 2:  Soziales Unternehmertum - Marktnahe Umsetzung anhand eines Praxisbeispiels
Roman Zinter, Geschäftsführer, Brandenburger Landesverband der Arbeits-, Bildungs- und 
Strukturfördergesellschaften e.V., Hennigsdorf

Kaffeepause

Vortrag mit anschließender Diskussion:                                                                            
Marktpotential von Sozialunternehmen

1 Montag, 29.09.2014

Marc Hentschke, Vorstandsvorsitzender, EFAS e.V., Stuttgart

Vortrag mit anschließender Diskussion:                                                                        
Aktueller Stand der Diskussion zum sozialen Unternehme rtum auf europäischer Ebene

Begrüßung - geistlicher Impuls



9:00 - 11:15 Uhr

11:15 - 11:30 Uhr Kaffeepause

11:30 - 13:45 Uhr

13:45 - 14:00 Uhr 

14:00 Uhr

Corinna Boldt, Stellv. Vorstandsvorsitzende des EFAS e.V., Geschäftsführerin, Die Wille 
gGmbH, Berlin

Abschluss und Zusammenfassung

Katrin Hogh, Geschäftsführerin, EFAS e.V. Stuttgart

Lunchbuffet   -   Ende der Tagung 

Menschen am Rande kommen zu Wort - Sabrina Bersheim (M.A.), Projektleitung, Institut 
für Bildungs- und Sozialpolitik - IBUS, Hochschule Koblenz

Anerkennen- ermutigen - befähigen , Dr. Antje Bednarek-Gilland, Projektleiterin, 
Sozialwissenschaftlichen Institut der EKD, Hannover

Wissen planen, Personal entwickeln - Annette Nowinski, Projektleitung, EFAS e. V., 
Düsseldorf

Wahl der Kassenprüfer

Initiative ProArbeit - Ines Nößler, Projektleitung, EFAS e.V., Nürnberg

2 Dienstag, 30.09.2014

Marc Hentschke, Vorstandsvorsitzender EFAS e.V. , Stuttgart

Mitgliederversammlung

Bericht des Vorsitzenden

Berichte aus den Ausschüssen
Fachausschuss JBH: Matthias Kreimeyer, Referent Jugendhilfe, 
Diakonisches Werk in Niedersachsen e.V., Hannover                                                                                                                                                                                                   

Fachausschuss EU-Strukturfonds: Michael Melzer, Referent Arbeit und Europa, 
Diakonisches Werk der Ev.-Luth.Landeskirchen Sachsens e.V., Radebeul

Fachausschuss QM: Ursula Gröning, Geschäftsführerin, Referentin Arbeitsmarktpolitik 
und Beschäftigungsförderung, Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe e.V., Düsseldorf

Fachausschuss SB: Lothar Wilhelms, Leitung Fachbereich Arbeit und Ausbildung, 
Diakoniewerk Duisburg GmbH, Duisburg 

Jahresabschluss 2013 und Haushaltsplan 2014 - 2015

Kassenprüfbericht 2013
Klaus Bamberg, Geschäftsführer Neue Arbeit Mönchengladbach gGmbH, 
Mönchengladbach                                                            

Vorstellung der Projekte

Ulrich Gensch, Geschäftsführer GESA gGmbH, Wuppertal 

Entlastung des Vorstandes

 - Wahlausschuss
 - Vorstellung der Kandidaten

Wahl des Vorstandes



Gottfried-Keller-Str. 18c, 70435 Stuttgart
Telefon: 0711-27301-170 / 171
Telefax: 0711-27301-179
Internet: www.efas-web.de
E-Mail: info@efas-web.de

3 Anmeldung

Tagungsstätte:

Caritasverband Frankfurt e.V.
Alte Mainzer Gasse 10
60311 Frankfurt am Main
0 69 / 29 82 - 210

E-Mail: info@caritas-frankfurt.de
Internet: www.caritas-frankfurt.de

Übernachtung:

Mainhaus Stadthotel Frankfurt
Lange Str. 26
60311 Frankfurt am Maim
0 69 / 2 99 06-0
E-Mail: info@mainhaus-frankfurt.de
Internet: www.mainhaus-frankfurt.de

Einzelzimmer mit Frühstück für 95,00 € 

Die Zimmer sind unter dem Stichwort "EFAS-MV" bis z um 29.08.2014. reserviert und können 
direkt im Hotel gebucht werden. 

Ibis-Hotel Frankfurt Centrum
Speicherstr. 4
60327 Frankfurt
0 69 / 27 30 30
E-Mail: h1445@accor.com
Internet: www.ibishotel.com

Einzelzimmer mit Frühstück für 89,00 € 

Die Zimmer sind unter dem Stichwort "EFAS-MV" bis z um 04.08.2014 reserviert und können direkt 
im Hotel gebucht werden. 

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis zum 25.08.2014 per Mail (aw@efas-web.de) bei der 
Geschäftsstelle des EFAS an. Geben Sie dabei an:
 - Name der Einrichtung
 - Verbandszugehörigkeit
 - Name der Teilnehmerin / des Teilnehmers
 - e-Mail-Adresse 
 - Workshops (es können zwei besucht werden)

Teilnehmergebühr:

Die Teilnehmergebühr beträgt für die Teilnahme an der Tagung pro Person 

80 € für direkte Mitglieder des EFAS

EFAS-Geschäftsstelle:

95 € für Mitglieder über den Landesverband

110 € für Nichtmitglieder des EFAS

 40 € Abendessen und Abendprogramm

Sie erhalten eine Rechnung.


